
DER TODMANN

Erhabenes Lächeln

bornierter Blick

Ignoranz schmückt sein Haupt

geziert mit Allmacht

und Vernichtung

Verstrahlende Haltung

giftet und lähmt

und gequollene Worte

aus blutigen Lippen

ätzen tiefe Furchen

ins Fleisch

Seelenschmaus

ist sein Leibgericht

mit bloßer Hand

gefressen

am Morgen

am Abend

zu jeder göttlichen Zeit

„Hör’ auf…“

bitte ich ihn

„Hör’ bitte auf…“

flehe ich ihn an

„Hör’ endlich auf…“

schreie ich nur noch

Jetzt

ist er tot, Mann

der Todmann…
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